
Bouleclub Ennetach veranstaltet das Gaggliturnier  

 Heidelberger Doublette siegt im A-Turnier 

Der Bouleclub-Ennetach hatte zum 21. Gaggliturnier eingeladen. Aus dem ganzen Umland strömten  
64 Mannschaften bei bestem Boulewetter auf den Parkplatz des Ennetacher Bürgerhauses, um sich für das 
Turnier einzuschreiben. Wie im letzten Jahr wurde als Turniervariante das "Ennetacher System" gespielt. Im 
Gegensatz zu den gängigen Turniervarianten, bei denen Mannschaften im KO-System oft frühzeitig aus dem 
Turnier ausscheiden und die Heimreise antreten müssen, dürfen hier alle Mannschaften 5 Spiele absolvieren. 
Nach dem Eröffnungsspiel spielen die Sieger in Gruppe A und die Verlierer in Gruppe B weiter. Die Ergebnisse 
werden notiert und davon eine Rangliste erstellt, die nach jeder Runde veröffentlicht wird. In den weiteren 
Begegnungen spielen nur noch Mannschaften gegeneinander, die in der Rangliste untereinanderstehen. Nach 
fünf Runden siegten die Heidelberger Yilmaz Sönmez und Nacer Bourahla im A-Turnier vor Musa Cebe und 
Regina Weissenberger vom BC-Konstanz und Raschid Bouchendouka mit Nicole Graf, ebenfalls vom BC-
Konstanz. Im B-Turnier siegten das Ehepaar Marita und Rainer Gieck vom BF &Überlingen vor Wolfgang und 
Erika Neubrand vom SSV Ulm und Vater und Sohn Nicolai und Vladilav Rutkowski vom BC-Friedrichshafen. Für 
die Gewinner hatte der Bouleclub-Ennetach noch eine besondere Überraschung parat: Sie bekamen einen 
elektronischen Boulezähler geschenkt, eine Eigenentwicklung der Ennetacher, die weltweit einmalig ist. Die 
Leistung der jeweils besten acht Teams in beiden Gruppen wurden mit Geldpreisen belohnt. Beim Gaggliturnier 
der Ennetacher gibt es aber keine Verlierer, denn alle Teilnehmer durften sich dank einer Spende der Firma 
Buck über zwei Nudelpakete freuen. Ein Grund mehr am bekannten und beliebten Gaggliturnier teilzunehmen. 
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